
 

Auf den Höhen des Teutoburger Waldes 

Umfangreicher und außergewöhnlich stark bebilderter Band legt Er-
gebnisse einer der größten europäischen Burgengrabungen der 

letzten Jahrzehnte vor 
 

Die Höhenburg Falkenburg diente 

von ihrer Gründung in den 1190er 

Jahren bis zu ihrer Auflassung in der 

ersten Hälfte des 16. Jh. als Sitz der 

Herrschaft zu Lippe. Von der auf dem 

Höhenzug des Teutoburger Waldes 

gelegenen Burg verwalteten und er-

weiterten die Edelherren zu Lippe ihr 

Territorium. Sie fungierte daher als 

eine der Keimzellen des Landes 

Lippe. Der Band „Die Falkenburg“ 

(ET 12. Dezember 2022) stellt die ar-

chäologischen Untersuchungen in ei-

nem der größten hoch- und spätmit-

telalterlichen Dynastensitze in Westfalen vor. 

Die Ruine bietet einen einmaligen Eindruck einer mittelalterlichen Höhenburg 

mit Ringmauer, Bergfried, Palas, Vorburg und Zwinger. Nicht nur diese impo-

santen und repräsentativen Gebäude wurden in den von 2006 bis 2016 durch-

geführten Sanierungen untersucht, sondern es wurden mit den Umbauten 

des 15. Jahrhunderts auch die ältesten Feuerwaffenbefestigungen in Westfa-

len-Lippe erforscht.  

Der Autor Johannes Müller-Kissing legt die 330-jährige Baugeschichte ein-

drücklich dar und thematisiert dabei die Lebenswelt des Hochadels und der 

einfachen Bevölkerung. Die Einblicke in das Alltagsleben der Bewohner wer-

den durch Funde aus allen Nutzungsphasen der Burg ermöglicht. Die beein-

druckende Vielfalt von Objekten wie goldverzierte Beschläge für Pferdege-

schirr, einfaches Spielzeug aus Keramik und Knochen, Schreibgriffel, Waffen, 

Gebrauchskeramik usw. bietet einen umfassenden Überblick über die mate-

rielle Kultur der Menschen des Mittelalters. 
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Die Presseveranstaltung zur Vorstellung des Buches findet statt am Montag, 

12.12.2022, 11:00 Uhr im Lippischen Landesmuseum Detmold, Ameide 4, 32756 

Detmold. 

 

Der Autor 

 

Dr. Johannes Müller-Kissing studierte Ur- und Frühgeschichte und Geschichtswis-

senschaften an der Ruhr-Universität Bochum. Ab 2012 füllte er verschiedene Projekt-

stellen in der Bodendenkmalpflege des Landesverbandes Lippe/Lippisches Landes-

museum Detmold und bei der LWL-Archäologie für Westfalen aus. Seit 2021 ist er für 

die Stadtarchäologie von Essen tätig und hat eine Lehrtätigkeit an der Christian-Alb-

rechts Universität zu Kiel inne. Seine Forschungsschwerpunkte sind die Archäologie 

des Mittelalters und der Neuzeit, besonders Fortifikation und Industriearchäologie. 

 

 


